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BEDIENUNGSHINWEISE 
ARÜ.APP

PROJEKTE

Nach dem Log-In kann auf der Projektebene das Projekt ausgewählt 

werden, das bearbeitet werden soll. Sofern eine Verknüpfung mit arbo-

net vorhanden ist, kann zwischen den dort angelegten Projekten ausge-

wählt werden. Wenn die ARÜ.APP unabhängig von arbonet genutzt wird, 

hat man ein laufendes Projekt, in dem alle ARÜs abgewickelt werden.

Die digitale Lösung für Baumprofis
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ÜBERSICHTSKARTE

Im Projekt erscheint zunächst eine Übersichtskarte, welche eine Über-

sicht über alle bisher erfassten Baumstandorte gibt. 

MENÜ

Über das Logo	        kann die Projektebene 

Außerdem ist es dort möglich, die Zusatzfelder individuell anzupas-

sen (siehe Zusatzfelder, Seite 3), sich abzumelden oder das Konto zu 

löschen. Unter „FAQ & Hilfe“ und „Über“ können zudem weitere Infor-

mationen aufgerufen werden. Darüber hinaus kann an dieser Stelle der 

lokale Cache (Zwischenspeicher) geleert werden. Dies kann hilfreich 

sein, um Speicherplatz freizugeben und unter Umständen Lade- und 

Anzeigefehler zu beheben. 
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ZUSATZFELDER

In diesem Menü können individuelle Zusatzfelder benannt werden und 

aktiviert werden. Die definierten Felder finden sich im gesamten Projekt 

bei allen Baumstandorten unter den Baumdaten als Freitextfelder 

wieder und können dort ausgefüllt werden. Bei einer Verknüpfung mit 

arbonet können neben Freitextfeldern auch Auswahl-Listen-Felder gene-

riert werden.

FILTER

Über das Symbol 	           kann die Filterfunktion aufgerufen werden. Inner-

halb der einzelnen Kategorien kann gezielt nach einem Attribut gefiltert 

werden. Die Bäume, auf die das Attribut zutrifft, werden dann in der Kar-

te angezeigt. So ist es z.B. möglich, in der Karte alle Bäume anzuzeigen, 

bei denen die Maßnahme „Fällung“ festgelegt ist. 



4

ERFASSUNG

Über das Symbol 	          können neue Bäume in der Karte erfasst werden. 

Außerdem ist es möglich, bestehende Baumstandorte zu verschieben. 

Durch die Aktivierung der 1-Klick-Erfassung und anschließendem schlie-

ßen des Fensters können neue Bäume durch einen einfachen Klick in die 

Karte erfasst werden.

KARTENEINSTELLUNGEN

In den Karteneinstellungen (Symbol:           ) kann die Hintergrundkarte 

geändert werden (z.B. OpenStreetMap oder Luftbild des jeweiligen Bun-

deslandes). Außerdem können Themenkarten wie die Gemeindegren-

zen, Flurstücke oder Gebäudegrenzen angezeigt werden. Ebenfalls kann 

die Baumnummer/Plakette ein- und ausgeblendet werden. Zusätzliche 

Optionen die dargestellt werden können, sind die Kronendurchmesser 

der Baumstandorte sowie die Messfunktion. Bei der Messfunktion han-

delt es sich um einen Maßstab, der am Rande der Karte erscheint und 

das Abmessen von Distanzen in der Karte ermöglicht.
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STANDORT

Über das Symbol 	          ist es möglich, über GPS den aktuellen Standort in 

der Karte ein- und auszublenden. Bei Aktivierung springt die Karte auto-

matisch zum Standort. Dies kann hilfreich für die Orientierung sein.

BAUM BEARBEITEN

Mit einem Klick auf den in der Karte ausgewählten Baum wird die Über-

sicht angezeigt. Von dort aus können die Baumdaten aufgenommen und 

die Habitatstrukturen erfasst werden. Außerdem können die einzelnen 

Prüfstufen durchgeführt werden. Die Vorprüfung kann im Rahmen der 

Baumdatenerfassung stattfinden. Die Prüfstufen 1 und 2 können unter 

„Prüfstatus“ durchgeführt werden. Die farbliche Markierung der Prüf-

stufen zeigt an, welche Prüfstufen bereits durchgeführt worden sind 

und welche Prüfstufe als nächstes erforderlich ist (hier wurden VP und 

P1 bereits durchgeführt und P2 steht als nächstes aus). Auf der Über-

sichts-Ebene kann zu jedem Zeitpunkt ein ARÜ-Bericht erstellt werden, 

welcher alle erfassten Daten und Informationen zum Baum beinhaltet. 

Der Bericht kann jederzeit unter „Dokumente“ abgerufen werden. 

Hinweis: Im ARÜ-Bericht werden stets die Ergebnisse aller durchgeführ-

ten Prüfstufen aufgelistet, sofern die Prüfstufen an unterschiedlichen 

Tagen und/oder von unterschiedlichen Personen/Accounts durchgeführt 

wurden. Dasselbe gilt für eine Veränderung der Baumdaten/Maßnah-

men/Habitat-strukturen. Die historischen Daten werden ebenfalls erst 



6

angezeigt, wenn die Veränderung der Daten an einem anderen Tag und/

oder durch eine andere Person erfolgt.

Über das Drei-Punkte-Menü oben rechts           ist es möglich, ein Foto aus 

der Galerie mit dem Baum zu verknüpfen, ein Dokument hinzuzufügen 

(z.B. der Bericht über eine eingehende Untersuchung), den Baum zu fäl-

len oder über das Navigationssystem (Google Maps oder Karten) direkt 

zum Baumstandort zu navigieren.

FOTO AUFNEHMEN

Unter Baumdaten und Habitatstrukturen ist es jeweils möglich, Fotos 

aufzunehmen. Dabei ist es möglich, aufgenommene Fotos zu bearbei-

ten. Es können z.B. Pfeile und Markierungen hinzugefügt werden. Außer-

dem können die Bilder mit einer Bildunterschrift versehen werden.
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PRÜFSTATUS

Im Menüpunkt Prüfstatus werden die aufgenommenen Habitatstruktu-

ren aufgelistet. Dabei wird durch ein Ampelsystem auf den ersten Blick 

ersichtlich, ob es einen Konflikt mit der Maßnahme gibt bzw. ob eine 

weitergehende Überprüfung (P2) notwendig ist. Außerdem wird die Wer-

tigkeit der jeweiligen Habitatstruktur angezeigt (1 bis 3 Sterne). 

Des Weiteren werden die geplanten Maßnahmen am Baum angezeigt. 

An dieser Stelle können die Maßnahmen jederzeit angepasst oder 

durchgeführt werden. Zudem können neue Maßnahmen (z.B. Alternativ-

maßnahmen) hinzugefügt und mit Ausführungshinweisen sowie einer 

Ausführungsfrist versehen werden. 

Unten werden die Ergebnisse der letzten durchgeführten Prüfstufe zu-

sammengefasst dargestellt. Über die Felder „Prüfstufe 1“ und „Prüfstufe 

2“ gelangt man in den jeweiligen Prüfdialog.

DOKUMENTE

Unter „Dokumente“ können jederzeit alle mit dem Baum verknüpften 

Dokumente (z.B. eingehende Untersuchungen, Ausnahmegenehmigung 

der Behörde etc.) abgerufen werden. Außerdem kann dort zu jeder Zeit 

der zuletzt erstellte ARÜ-Bericht heruntergeladen und geteilt werden. 

Wenn ein neuer ARÜ-Bericht erstellt wird (z.B. da die nächste Prüfstufe 

abgeschlossen wurde), wird der alte ARÜ-Bericht überschrieben. In dem 

Bericht werden alle Baumdaten inkl. Bilder sowie die Ergebnisse aller 

Prüfstufen in chronologischer Reihenfolge dargestellt.

Hinweis: Im ARÜ-Bericht werden stets die Ergebnisse aller durchgeführ-

ten Prüfstufen aufgelistet, sofern die Prüfstufen an unterschiedlichen 

Tagen und/oder von unterschiedlichen Personen/Accounts durchgeführt 

wurden. Dasselbe gilt für eine Veränderung der Baumdaten/Maßnah-

men/Habitat-strukturen. Die historischen Daten werden ebenfalls erst 

angezeigt, wenn die Veränderung der Daten an einem anderen Tag und/

oder durch eine andere Person erfolgt.


